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Liechtensteiner Volksblatt, 25. März 1910

®ule3 treues

ift ju Bertaufen beii Calentln Segi, Salterl.
Liechtensteiner Volksblatt, 5. März 1910

SdSdjften SDlonlag ben 11. 3Mrj bringt bie
©emeinbe »oljor* auf ben SW elf n et Söben

50 ftefhtt. Sft*4enWmm«
gegen Satjoblnng jut ßffentlicben SBcrfleigerung.

SiefeS (SebBlje eignet (14 bauptfäeblid) für
Saumcifter unb ©irelner, foroie jnr Mnfetiigung
Ban Wtbflidel.

3nfammenlunft §alb 10 Ufjr barmUtagS bei
ber SReKmt ©d)ute.

8tn(d)Ilefjfnb werben bann au$ nod) 3 fdjöne
9bttftbit«titftAmme

Bertaufl.
1 4>riwv. Srunl|«rt/ Sorfteber.

Liechtensteiner Volksblatt, 11. März 1910

Amortisierung. Auf dem den Erben
nach Kaspar Nutt in Balzers, Namens
Witwe Anna Maria Nutt, Elisabeth, Anna
u. Maria Nutt 1t. Abhandlung 153/72 ein¬
geantworteten Hause Nr. 24 in Balzers
haften pfandrechtlich laut Vergleich vom
8. November 1852 zu Gunsten des Josef
Ferdinand Wolfinger in Feldkirch 71 fl.
R.-W.
Diejenigen, welche auf diese Hypothe¬
karforderung Anspruch erheben, haben
solchen binnen 3 Monaten, d. i. bis
30. Juni 1910, bei diesem fürstlichen
Landgerichte anzumelden, widrigem
nach Fristablauf über Anmeldung des
Eigentümers des belasteten Anwesens
die Amortisation und Löschung jener
Einverleibung bewilligt würde.

El. Landgericht.
Vaduz, am 10. März 1910.
Schöpf.

Liechtensteiner Volksblatt, 18. März 1910

fßmSfegeln
ii 6ijt|n* „tRgrl“ in $il$er$.itfl« pni» (in Sdjafbocf,
S8 lobet frfunblldjft ein

3)ir ffilti; Hnbr. Bvttnbort.

Liechtensteiner Volksblatt, 11. März 1910

Einbruchsversuch. Am 13. April abends
VA2 Uhr beobachteten zwei Finanz¬
wachmänner bei der Maria-Hilf-Kapelle
in Balzers ein Licht und fanden, nach¬
dem ihnen ein Italiener auf dem Wege
zur Kapelle begegnet war, bei der vorge¬
nommenen Nachschau bei der Kapelle,
dass ein Brett zum Einstieg durch das
offenstehende Fenster angestellt war, fer¬
ner im Innern der Kapelle in der Nähe
des Opferstockes einen Steinbohrer und
ausserhalb beim Einsteigbrett ein Paar
Schuhe. Diese Funde, insbesondere der
letztere, scheinen die Feststellung des
Täters fördern zu helfen.

Liechtensteiner Volksblatt, 22. April 1910

Schule. Wie uns mitgeteilt wird, hat
Herr Lehrer Georg Kindle von Balzers,
Schulleiter in St. Gerold, Vorarlberg,
Ende April 1910 die Lehrbefähigungs¬
prüfung in Innsbruck mit gutem Erfolg
bestanden.

Liechtensteiner Volksblatt, 20. Mai 1910
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